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Dekor-Module
für Reliefholz
Reichert Holztechnik
erweitert sein Wand-
paneelen-Programm

Der Werkstoff Holz in rustikaler An-
mutung liegt aktuell beim Wand-De-
sign voll im Trend. Um die Gestal-
tungsmöglichkeiten weiter zu steigern,
hat die Firma Reichert Holztechnik ihr
Wandpaneelen-Programm „Reliefholz
by nature“ aus Echtholz um individuel-
le Dekor-Module ergänzt. Die hoch-
wertigen Wandpaneele mit dreidimen-
sionaler Struktur werden in den Holzar-
ten Eiche, Tanne/Fichte und Kirsch-
baum sowie in den Oberflächen „spalt-
rau“, „sägerau“ und „glatt geschliffen“
angeboten. Mit den auf der „Interzum“
präsentierten neuen Dekor-Modulen
können die Paneele nun noch individu-
eller und objektspezifischer gestaltet
werden. Zu den neuen Modulen gehö-
ren auch so außergewöhnliche Varian-
ten wie natürlich duftende Applikatio-
nen aus Almheu und Blättern. Zudem
stehen die Wandelemente in allen RAL-
und NCS-Farben zur Wahl – hochglän-
zend oder matt lackiert. Die Reichert-
Holzpaneele lassen sich auch mit be-
schreibbaren Elementen in schwarzem
Tafellack kombinieren. Sonderanferti-
gungen gehören ebenfalls zum Ange-
botsspektrum des Unternehmens. Die
vorgefertigten Reliefholz-Elemente sind
dank Nut-und-Feder-Prinzip einfach
montierbar. Die Elementplatten haben
eine Größe von jeweils 550 × 360 Milli-
meter und werden in Verpackungsein-
heiten von fünf Stück angeboten. �

Weitere Informationen
www.reliefholz.de

Mit der Kombination von „Reliefholz by na-
ture“ und den neuen Dekor-Modulen lassen
sich effektvolle Wandgestaltungen im Wohn-
und Objektbereich realisieren.

Praktische Rollenware

Beton und Metall für die Wand

Die kühle Wirkung von Beton und ros-
tigem Metall wird in der modernen In-
nenarchitektur sehr geschätzt. Um die
gewünschten Effekte zu erzielen, muss
aber nicht das Original-Material einge-
setzt werden. Es geht auch einfacher.
Das Essener Unternehmen Stones like
Stones stellte auf der „Interzum“ „Roll
Beton“ und „Roll Rost“-Oberflächen
vor. Dabei handelt es sich um zwei bis
drei Millimeter dicke Rollenware mit
mineralisch gefüllten, kunstharzvernetz-
ten Oberflächen. „Roll Beton“ und
„Roll Rost“ sehen echtem Beton bzw.
verrostetem Metall täuschend ähnlich
und können bei der Erstausstattung
oder nachträglich auf Wände aufge-
bracht werden. Das Material lässt sich
einfach mit einem Teppichmesser zu-
schneiden und mit dem mitgelieferten
mineralischen Kleber auf dem Unter-
grund fixieren. Abhängig von der zu be-

klebenden Wand kann auch der Einsatz
anderer Kleber erforderlich sein. Ent-
hält die zu beklebende Fläche Ecken
oder Kanten, lassen sich die Oberflä-
chen mit Hilfe eines Föns sehr flexibel
formen. Stoßkanten werden nach der
Verklebung mit Spachtelmasse ausge-
füllt. Abschließend wird eine Versiege-
lung aufgebracht. Mit einer PU-Versie-
gelung versehen, eignen sich die Ober-
flächen auch für Feuchträume. Angebo-
ten werden „Roll Beton“ und „Roll Rost“
als Rollenware in den Abmessungen
1000 × 3 000 Millimeter. �

Weitere Informationen
www.stoneslikestones.eu

Beton-Optik liegt voll im Trend. Bei der Esse-
ner Stones like Stones GmbH ist sie als Rollen-
ware erhältlich.

Die „Roll Rost“-Oberfläche wird in glatter
Ausführung oder mit Waffelmuster angeboten.
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